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Informationsvorlage
öffentlich

Dezernat: Dezernat 1 - Zentrale Steuerung, Kultur, Schulen und Sport

Amt: Hauptamt

Erstelldatum: 09.03.2022

Vorlagen-Nr.: IV/067/2022

Digitalisierung an den Weidener Schulen

Beratungsfolge:

Schulbeirat 06.04.2022

Sachstandsbericht:

Die Stadt Weiden i.d.OPf. ist als Sachaufwandsträgerin bemüht, alle aufgesetzten Förderprogramme
zur Digitalisierung an Schulen in vollem Umfang zu beantragen und umzusetzen.

Mit den Förderprogrammen „Sonderbudget Leihgeräte“, „Sonderbudget Lehrerdienstgeräte“ und dem
Förderprogramm „Digitalbudget – Digitales Klassenzimmer“ konnten bereits einige Maßnahmen zur
Digitalisierung an den Schulen erfolgreich umgesetzt werden.
Unter anderem wurden damit Tablets, Notebooks, Desktopcomputer, Monitore, Dokumentenkameras
und Beamer beschafft und entsprechend an die Schulen verteilt.

Restliche, noch ausstehende Lehrerdienstgeräte werden noch angeliefert und anschließend verteilt, so
dass diese Maßnahme zeitnah abgeschlossen werden kann.

Mit dem Förderprogramm „DigitalPakt“ (Bundesförderung) konnten bereits Geräte zum Ausbau der
WLAN-Infrastruktur beschafft werden, wie z. B. Access Points und Switches. Diese wurden auch schon
an einigen Schulen verbaut und in Betrieb genommen.
Erneute Ausschreibungen zur Anschaffung weiterer Geräte (Beamer, Dokumentenkameras, Laptops,
Tablets, …) zum Ausbau der digitalen Infrastruktur sind in Vorbereitung.

Um weitere Schulen über die zentrale Infrastruktur der Stadtverwaltung (Server, Internet, Firewall,
Netzwerk) zu versorgen wurden zusätzliche Core Switche beschafft und in Betrieb genommen.

Eine Ausschreibung für die von den Schulen geforderten Präsentationslösungen in den
Klassenzimmern wird gerade vorbereitet und zum nächstmöglichen Zeitpunkt veröffentlicht.

Die weiteren Bedarfe der Schulen wurden und werden immer wieder gemeldet oder auch durch die
Schulabteilung abgefragt. Diese werden nach Möglichkeit in das Förderprogramm „DigitalPakt“
(Bundesförderung) aufgenommen und gesammelt ausgeschrieben.
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Aufgrund der aktuell sich weiter verschlechternden Liefersituationen am Markt muss mit erheblichen
Verzögerungen gerechnet werden.

Durch einen Personalwechsel im Zuständigkeitsbereich der Bau- und Elektroarbeiten zum Ausbau der
digitalen Infrastruktur an den Schulen kommt es leider zu Verzögerungen, da einige Maßnahmen nicht
wie geplant umgesetzt werden können.

Anlagen:
Keine Anlage vorhanden


